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Titel 
 

Große Anfrage 03/25 der Kreistagsfraktion Bündnis90/Die Grünen zur Elektromobilität 
in der Kreisverwaltung; Stellungnahme der Verwaltung 
 
 
I. Sachverhalt: 
 
 
Frage 1: 
Wie viele E-Ladesäulen gibt es derzeit am Kreishaus und an den kreiseigenen 
Liegenschaften? 
Antwort: 
Am Kreishaus gibt es im vorderen unteren Parkdeck eine öffentliche Ladesäule mit zwei 
Ladepunkten (je 22 kW). 
Zusätzlich gibt es am Kreishaus vier Wallboxen hinter Bauteil 3 ausschließlich für die 
Dienstfahrzeuge der Kreisverwaltung (2 x 3,6 kWh und 2 x 11 kWh). 
An den anderen Verwaltungsstandorten gibt es aktuell noch keine E-Ladesäulen. 
 
 
Frage 2: 
Wer betreibt diese Ladesäulen? 
Antwort: 
Die öffentliche Ladesäule mit zwei Ladepunkten wird von der SÜWAG betrieben. 
Die vier Wallboxen werden von der Kreisverwaltung betrieben. 
 
 
Frage 3: 
Wird in die Ladesäulen auch selbst erzeugter, regenerativer Strom eingespeist (bspw. durch  
eine Photovoltaikanlage)? Wenn ja, an welchen Ladesäulen ist dies der Fall?  
Antwort: 
Bisher noch nicht. Dies soll jedoch demnächst geprüft werden. 
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Frage 4: 
Bitte um Auflistung, wie viele E-Fahrzeuge/ konventionell betriebene Fahrzeuge/ Hybrid- 
und Wasserstofffahrzeuge besitzt die Kreisverwaltung bzw. werden prozentual von der  
gesamten Flotte eingesetzt? 
 
Antwort: 
Die Kreisverwaltung verfügt im Rahmen des Verwaltungsfuhrparks aktuell über 21 
Dienstwagen (ohne Einsatzfahrzeuge des FD III.3). Davon sind zur Zeit drei 
Elektrofahrzeuge. 
Zusätzlich hat die Kreisverwaltung zwei dienstliche E-Bikes (Standort Tannenwaldzent-rum). 
 
 
Frage 5: 
Gibt es für die Mitarbeiter*innen der Kreisverwaltung die Möglichkeit über den Arbeitgeber  
ein E-Bike zu leasen (bspw. via Jobrad). Wenn nein, ist dies zukünftig geplant? 
Antwort: 
Das Vergabeverfahren hierzu ist abgeschlossen. Für die konkrete Umsetzung müssen noch 
die letzten Details geklärt werden. 
 
 
Frage 6: 
Gibt es für den Ausbau der Elektromobilität im Kreis Fördermöglichkeiten von Seiten der  
Landesregierung? 
Antwort: 
Nach Auskunft der LEA (Landesenergieagentur) gibt es momentan keinerlei Förderung. 
 
 
 
II. Auswirkungen auf die demografische Entwicklung: 
 
Keine. 
 
 
III. Personelle Auswirkungen: 
 
Keine. 
 
 
IV. Finanzierungsübersicht 
 
Keine finanziellen Auswirkungen. 
 
 
 
 
 
 

(Sandro Zehner) 
Landrat 


